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Allrounder im Gastgewerbe
Was macht eine
Fachkraft für Gastronomie?
Fachkräfte im Gastgewerbe kümmern sich um das Wohlerge-
henderGäste ineinemHotel- oderGaststättenbetrieb. Sieneh-
men z.B. im Restaurant Bestellungen entgegen und servieren
Speisen oder schenken an der Bar Getränke aus. Auch dekorie-
ren sie Tische und bauen Büfetts auf. Ihr Aufgabengebiet kann
breit gefächert sein und beschränkt sich nicht nur auf den Res-
taurantbetrieb. In der Küche bereiten sie einfache Gerichte zu,
garnieren kalte Platten oder richten das Frühstücksbüffet an.
Eine Fachkraft für Gastronomie kann außerdem die Gasträume
einladend herrichten. Dabei steht die Zufriedenheit der Gäste
immer an erster Stelle.

Die Zukunftsaussichten als
Fachkraft für Gastronomie
Als Fachkraft für Gastronomie hast du auch international gute
Jobaussichten: Weltweit werden immer neue Hotels gebaut und
mit einer fundierten Ausbildung hast du hier die Möglichkeit,
überall in der Welt zu arbeiten. Gerade darum ist Englisch auch
ein wichtiges Schulfach in der Ausbildung.
Dazu kommen Aufstiegschancen, beispielsweise durch eine wei-
terführende Ausbildung als Restaurant- oder Hotelfachmann,
Fachmann für Systemgastronomie, Fachwirt oder Betriebswirt.
Auch ein Meister oder ein Studium sind möglich.

Fachkraft im Gastgewerbe (m/w/d)

Dauer der Ausbildung:
2 Jahre

Art der Ausbildung:
Dual (Schule und Betrieb)

Schulische Voraussetzungen:
Qualifizierter Schulabschluss

Ausbildungsvergütung:
1. Ausbildungsjahr: 900 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1.000 Euro

Durchschnittswerte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Deutsch, Englisch, Mathematik

Das solltest Du mitbringen:
✔ Kontaktbereitschaft
✔ Interesse am Wohlergehen der Gäste
✔ Merkfähigkeit und rechnerische Fähigkeiten
✔ Organisatorische Fähigkeiten
✔ Gute körperliche Konstitution

Fakten
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Fachkraft Küche (m/w/d) 3

Küche und Können.
„Fachkraft Küche“ ist eine
Schnellstraße in die Profi-Küche.

Der neue Ausbildungsberuf Fachkraft Küche richtet sich an alle, die
professionelles Kochen vonGrund auf praktisch lernenwollen, sich
jedoch weniger mit Theorie und Zahlen beschäftigen möchten.
Fachkräfte Küche kennen sich aus mit dem Küchen-Einmaleins:
Sie lernen die Verarbeitung und Zubereitung von Lebensmitteln
aller Art. Sie wissen, wie einfache Speisen und Gerichte aus Fleisch,
Fisch und Gemüse zubereitet werden. Sie können Salate und Des-
serts anrichten und garnieren und einfache Suppen und Soßen
herstellen. Dafür lernen sie unterschiedliche Arbeits- und Schnitt-
techniken und Garverfahren sowie den Umgang mit Rezepturen
und Küchengeräten. Außerdem können sie Waren annehmen und
einlagern und kennen sich mit Hygiene aus.

Die Ausbildung zur Fachkraft Küche dauert zwei Jahre. Nach er-
folgreichem Abschluss können Ausbildungsbetrieb und Auszu-
bildender vereinbaren, dass die Ausbildung fortgesetzt wird und
noch der Abschluss als Köchin oder Koch erworben wird.

Dauer der Ausbildung:
2 Jahre

Art der Ausbildung:
Dual (Schule und Betrieb)

Schulische Voraussetzungen:
theoretisch jeder Abschluss oder sogar ohne Ab-
schluss. Voraussetzung ist jedoch eine Belehrung
und Bescheinigung des Gesundheitsamtes, da du
in der Ausbildung und im Beruf mit Lebensmitteln
arbeitest.

Ausbildungsvergütung:
1. Ausbildungsjahr: 900 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1.000 Euro
Im Durchschnitt 800 EUR
Durchschnittswerte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Deutsch, Chemie, Mathematik

Das solltest Du mitbringen:
✔ Sorgfalt & Genauigkeit
✔ Sinn für Ästhetik
✔ Handgeschick
✔ Organisatorische Fähigkeiten
✔ Teamfähigkeit

Fakten

Die Zukunftsaussichten als Fachkraft Küche

Vom zweijährigen Beruf zum dreijährigen und umgekehrt – Das
Konzept der beiden Küchenberufe insgesamt gewährleistet volle
Durchlässigkeit und in jeder Lebenssituation die passende Berufs-
perspektive. Nach erfolgreicher Abschlussprüfung können Fach-
kräfte Küche mit der Ausbildung zum Koch oder zur Köchin die
nächste Stufe erreichen. Dies können sie in ihrem ursprünglichen
Ausbildungsbetrieb aber auch in jedem anderen Ausbildungsbe-
trieb tun. Wenn es zwischen ihnen und dem Ausbildungsbetrieb

vereinbart wird, können dabei die kompletten 24 Monaten an-
gerechnet werden – das ist aber kein Muss. Die Fortsetzung der
Ausbildung kann sich unmittelbar an die Abschlussprüfung zur
Fachkraft Küche anschließen; sie kann aber auch mit zeitlichem
Abstand stattfinden.
Umgekehrt können Koch-Azubis, die ihre Abschlussprüfung nicht
schaffen, unter bestimmten Voraussetzungen den Abschluss als
Fachkraft Küche erhalten. Das bezeichnetman als „Rückfalloption“.
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Wer bist Du?
Emma-Sophie Naß, 19 Jahre, Hotelfach-Auszubildende
im 3. Lehrjahr

Seit wie viel Jahren ist die Branche Teil Deines Lebens?
Seit fast 3 Jahren

Warum hast Du Dich für eine Ausbildung in der Hotellerie oder
Gastronomie entschieden?
Da die Ausbildung zur Hotelfachfrau sehr vielfältig ist und ich die
verschiedenen Bereiche des Hotels kennenlernen kann. Kein Tag ist
wie der andere und es gibt immer neue Herausforderungen.

Was fasziniert Dich an der Branche?
Der Zusammenhalt unter den Kollegen z.B. an den Feiertagen oder
bei großen Veranstaltungen fasziniert mich sehr. Auch das tolle
Miteinander zwischen den Auszubildenden ist bemerkenswert, denn
wir motivieren und unterstützen uns gegenseitig. Man lernt während
der Ausbildung auch einiges für das weitere Leben dazu.

Was macht die Branche für Dich so „cool“?
Die Vielfalt der Branche und das man jeden Tag auf neue nette
Menschen trifft.

Was würdest Du gern in Deinem Beruf erreichen und an welchem
Ort würdest Du gerne mal arbeiten?
Vorerst möchte ich meine Ausbildung erfolgreich abschließen.
Interessant wäre es auf einem Kreuzfahrtschiff zu arbeiten und
somit noch mehr von der Welt sehen zu können.

Was ist Dein Lieblingsplatz in Cuxhaven und warum?
Natürlich das Meer. Obwohl ich im Landkreis Cuxhaven
aufgewachsen bin, ist ein Spaziergang im oder am Wattenmeer im
Sommer immer aufs Neue ein Highlight für mich.

Verrätst Du uns Dein Lebensmotto
… Genieß das Leben und habe Spaß dabei!

KURZUR
NACHGEFRAGT

Das und mehr haben wir sie
einfach mal gefragt.
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5Ausbildung im Hotel Strandperle

Als angehender Koch (m/w/d) in der Strandperle wirst du
nicht nur die Grundlagen der Küchenkunst erlernen, sondern
auch in einem dynamischen Umfeld arbeiten, das von Kreati-
vität und Qualität geprägt ist.

Der Küchenchef legt großen Wert auf frische Zutaten und inno-
vative Zubereitungstechniken. Du wirst die Möglichkeit haben,
verschiedene Küchenbereiche kennenzulernen und dich in ei-
nem inspirierenden Team weiterzuentwickeln.

Für angehende Hotelfachleute bietet die Strandperle eine
umfassende Ausbildung, die sich über alle Abteilungen er-
streckt.

Von der Reinigung der Gästezimmer, über die Gästebetreuung
mit Tagungs- und Eventmanagement bis hin zur Koordination
von Abläufen im Hotelbetrieb erhältst du einen ganzheitlichen
Einblick in die Welt der Hotellerie.

Die Strandperle legt dabei besonderen Wert auf exzellenten
Service und persönliche Gästebetreuung.

Bei der Ausbildung zumFachmann (m/w/d) für Restau-
rant- und Veranstaltungsgastronomie wirst du nicht
nur die Abläufe im Restaurantbereich kennenlernen, sondern
auch die Organisation und Durchführung von Veranstaltungen,
Tagungen und Caterings.

Wir setzen auf eine ansprechende Präsentation von Speisen
und Getränken sowie auf eine hohe Servicequalität, um den
Gästen ein unvergessliches Erlebnis zu bieten.

Unabhängig von der gewählten Ausbildungsrichtung erwartet
dich eine offene und unterstützende Arbeitsatmosphäre.
Darüber hinaus legen wir großen Wert darauf, dass unsere Auszu-
bildenden nicht nur fachlich, sondern auch persönlich wachsen.
Das Arbeitsumfeld ist geprägt von Teamgeist, Kreativität und
einem respektvollen Umgang miteinander.
Ihr werdet aktiv in den Arbeitsprozess integriert und erhaltet
frühzeitig Verantwortung, was dazu beiträgt, eure persönliche
und berufliche Entwicklung zu fördern.
Mit internen Schulungen und regelmäßigen Feedbackgesprä-
chen wird dafür gesorgt, dass du dein Potenzial voll ausschöp-
fen kannst.

Die Ausbildung imHotel Strandperle
bietet eine vielseitige Erfahrung und eine
fundierte und praxisnahe Ausbildun
für angehende Fachpersonal in der
Gastronomie bzw. Hotellerie.
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Der Spaß an der Arbeit wird durch eine Azubifahrt und beim ei-
genständigen Planen der Weihnachtsfeier weiter gestärkt.
Wir fördern eine positive Atmosphäre, in der sich unsere Aus-
zubildenden wohlfühlen und motiviert ihre Aufgaben angehen
können.
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Die Vielfalt und der Umgang
mit den Kunden faszinieren.
Als Automobilkaufmann bist du für die kaufmännischen Auf-
gaben in einem Automobilbetrieb zuständig. Du schreibst
Rechnungen, bearbeitest Aufträge und berätst natürlich die
Kunden zu neuen und gebrauchten Fahrzeugen. Aber auch
der Verkauf von Kfz-Zubehör, Zulassungen und Abmeldungen
sowie die Koordinierung mit der Werkstatt gehören in diesem
Beruf zu deinen Aufgaben. Auch Garantieverträge erstellst du
und pflegst deine Kundenkartei.

Erste Ansprechpartner/-in
in allen Fragen rund um Autos.
In deinem Berufsalltag als Automobilkaufmann führst du viele
Kundengespräche. Das Thema ist klar: Fahrzeuge. Dein Ziel
im Job ist der Verkauf von Autos bzw. Fahrzeugen, Ersatztei-
len, Zusatzleistungen oder anderen Dienstleistungen. Doch
du weißt auch, dass du niemandem ein Fahrzeug aufzwingen
kannst. Daher benötigst du Feingefühl, um auf die Wünsche
der Kunden einzugehen. Und du kennst auch deine Grenze, so-
dass du kein teureres oder unpassendes Fahrzeug dem Kun-
den anbietest.
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Automobilkaufmann/-frau (m/w/d)

Art der Ausbildung:
Duale Ausbildung

Dauer der Ausbildung:
3 Jahre, Verkürzung möglich.

Ausbildungsvergütung:
1. Ausbildungsjahr: 885 Euro
2. Ausbildungsjahr: 928 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1.004 Euro
Quelle: azubiyo, Durchschnittswerte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Deutsch, Mathematik, Wirtschaft, Englisch

Das solltest Du mitbringen:
✔ Eigeninitiative und Entscheidungsfreude
✔ Überzeugungsfähigkeit
✔ Neugierde und Lernbereitschaft
✔ Kaufmännisches Denken
✔ Verständnis für den Umgang mit Zahlen
✔ Organisatorische Fähigkeiten
✔ Kunden- und Serviceorientierung
✔ Belastbarkeit in Stresssituationen

Fakten

Das sollte Dich interessieren:

Freude am Kundenkontakt

Arbeit am Computer
und mit modernen Medien




Zukunfts-Chancen
Nach Abschluss deiner Ausbildung hast du zahlreiche Fortbil-
dungsmöglichkeiten, zum Beispiel durch eine Weiterbildung
zum Betriebswirt oder Fachwirt. Du könntest aber auch über ein
anschließendes Studium nachdenken, zum Beispiel in den Studi-
engängen BWL oder Automobilwirtschaft.
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7Karosseriebauer (m/w/d)
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Als Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikerin oder
-mechaniker behebst du je nach Fachrichtung Schäden
nd Störungen an der Karosserie oder am Fahrwerk von

utos oder du stellst von dir selbst geplante und konstru-
e Bauteile her, montierst und wartest sie.

erie- und Fahrzeugbaumechaniker gehen folgenden
Aufgaben nach: Fahrzeugrahmen, Bauteile, Fahrgestelle, Ka-
rosserien, Karosserieteile und Aufbauten (z.B. Spoiler) herstel-
len. Verbindungen kleben, schweißen, nieten und verschrauben.
Fahrzeugschäden reparieren und seltene Oldtimer restaurie-
ren. Wie der Alltag als Karosserie- und Fahrzeugbaumechani-
ker bzw. Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikerin aussieht,
hängt vom Arbeitgeber und der Fachrichtung ab.

Die Ausbildung wird in 3 Schwerpunkten angeboten, nämlich
Karosserie- und Fahrzeugbautechnik, Karosserieinstandhal-
tungstechnik und Caravan- und Reisemobiltechnik. Im 3. Aus-
bildungsjahr entscheidest du dich für einen Schwerpunkt und
vertiefst dort dein Wissen. Der Begriff Karosserie leitet sich üb-
rigens vom französischen Wort für Kutsche ab.

Ein vielfältiger Beruf mit besten Zukunftsaussichten

In modernen Fahrzeugen sind viele Sensoren und Steuerungs-
elemente verbaut. Auch E-Autos oder solche mit Hybridantrie-
ben fahren immer öfter auf unseren Straßen und müssen von
dir fachmännisch montiert oder nach Schäden beurteilt werden.
Und so ist Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker ein Beruf
mit Zukunft, denn Kraftwagen wird es weiterhin geben, sie ent-
wickeln sich nur weiter. Du trägst auch zur Nachhaltigkeit bei:
Besonders bei der Entsorgung von Betriebsflüssigkeiten musst
du auf Umweltschutz achten. Außerdem sind Reparaturmaß-
nahmen häufig ressourcenschonender als die Verschrottung.

Fakten
Art der Ausbildung:
Dual: Schule und Betrieb.

Dauer der Ausbildung:
3,5 Jahre, bei guten Leistungen ist eine Verkürzung
möglich.

Schulische Voraussetzung:
Hauptschulabschluss (Berufsreife) oder Realschul-
abschluss (Mittlere Reife) oder Abitur oder Fachabitur

Ausbildungsvergütung:
1. Ausbildungsjahr: 915 Euro
2. Ausbildungsjahr: 985 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1.096 Euro
4. Ausbildungsjahr: 1.151 Euro
Durchschnittswerte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Mathematik, Naturwissenschaften wie Physik, Sport

Das solltest Du mitbringen:
✔ Gutes räumliches Vorstellungsvermögen
✔ Neugier auf moderne Technik
✔ Handwerkliches Geschick
✔ Ein Faible für Automobile
✔ Standardkenntnisse über das Auto
✔ Verantwortungsbewusstsein
✔ Körperliche Fitness

Das sollte Dich interessieren:

Begeisterung für neue Technik

Eigenverantwortliches Arbeiten




Spaß an abwechslungsreichen
Aufgaben

Karosserie- und
Fahrzeugbaumechaniker
(m/w/d)?
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8 KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

In diesem Beruf stehen Wartung und
Reparatur von PKWs und, je nach Betrieb, auch Nutz-
fahrzeugen im Mittelpunkt. Neben den klassischen EEE
menten – Motor, Fahrwerk, Bremsen, Karosserie und A
anlage, spielt die Elektronik eine immer größere Rolle. Komplexe
Steuerungs- und Assistenzsysteme gehören heute selbst bei Einstiegs-
modellen zur Grundausstattung. Das weitet das Tätigkeitsfeld in diesem
Beruf deutlich aus. Durch die Verbreitung von elektrisch angetriebenen
Fahrzeugen mit innovativer Antriebstechnologie gehören heute auch
Hochvoltantriebssysteme zum Betätigungsfeld von Kraftfahrzeugmecha-
tronikern. Die sind, was Technik anbelangt, stets ganz vorne mit dabei.

Im Berufsalltag bedeutet das: Mit Hilfe von Prüf- und Messtechniken,
sowie dem vorhandenen oder erworbenen Wissen über die Fahrzeug-
technik analysieren Mechatroniker Probleme an Fahrzeugen, stellen Di-
agnosen und wählen dann den besten Lösungsweg aus. Mechatroniker
beschäftigen sich sowohl mit den elektronischen Elementen der Fahr-
zeugtechnik als auch mit den mechanischen Komponenten und der Ka-
rosserie mit den Anbauteilen. Ging der „Kfz-Schlosser“ früher zuerst mit
dem Schraubendreher an das Fahrzeug, kommt heute zuerst das Analy-
se-Laptop zum Einsatz.

Art der Ausbildung:
Duale Ausbildung in Industrie und im Handwerk

Dauer der Ausbildung:
3,5 Jahre, bei guten Leistungen ist eine Verkürzung
möglich.

Ausbildungsvergütung:
1. Ausbildungsjahr: 915 Euro
2. Ausbildungsjahr: 985 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1.096 Euro
4. Ausbildungsjahr: 1.151 Euro
Durchschnittswerte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Mathematik, Physik, Chemie, Deutsch

Das solltest Du mitbringen:
✔ Handwerkliches Know-how
✔ Exzellentes technisches Verständnis
✔ Gute Mathekenntnisse
✔ Kommunikative Fähigkeiten
✔ Teamfähigkeit
✔ Gute körperliche Verfassung
✔ Geduld und Fingerspitzengefühl

Fakten
-

EEEllleee-
Abgas-

Echte Faszination
und Begeisterung
für Autos

Eine Ausbildung mit viel Potential
und besten Zukunftsaussichten
Wichtige Voraussetzungen für den Beruf Kraftfahrzeugmechatroniker/-in
sind: Gutes technisches Verständnis und Interesse an technischen Ent-
wicklungen, sowie große Sorgfalt und Präzision. Aber auch die Zusam-
menarbeit mit anderen Team-Mitgliedern und ein höflicher Umgang mit
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den Kunden sind wichtig. „Die Dynamik in der Automobilbranche ist so
groß, dass man davon ausgehen muss, auch nach der Ausbildung immer
weiter zu lernen“, sagt der Obermeister der Kfz-Innung Cuxhaven/Land
Hadeln, Michael Habben. In seinen Augen ist die wichtigste Voraussetzung
für eine Ausbildung in diesem Beruf eine echte Faszination und Begeiste-
rung für Autos.



9Maler und Lackierer (m/w/d)
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Gerade in einem Handwerk wie dem Maler- und Lackiererhandwerk
gilt: Übung macht den Meister. Neben der Bedienung von Geräten,

Werkzeugen und Maschinen lernst Du wichtige organisatorische Dinge,
ie zum Beispiel die Auftragsübernahme und die Planung und Vorberei-
g eines Projekts. Auch die Einrichtung des Arbeitsplatzes erfordert ein
diertes Know-how.
er/innen und Lackierer/innen gestalten, beschichten und bekleiden

Innenwände, Decken, Böden und Fassaden von Gebäuden. Sie halten Ob-
jekte aus den unterschiedlichsten Materialien instand oder geben ihnen
durch farbige Beschichtungen eine neue Oberfläche. Und das sind die Tä-
tigkeiten im Überblick: Schleifen, Spachteln, sauber machen, Lackieren
und Streichen, Lasieren, Tapezieren, Kontakt zu Menschen, den richtigen
Farbton finden, Arbeiten am PC.
Das Interessante sind die unterschiedlichen Einsatzorte. Man arbeitet in
Privatwohnungen, manchmal sogar auf einem Leuchtturm, an Fassaden
oder im Hotel. Das Aufgabengebiet ist breit gestaffelt. Von der individuel-
len Gestaltungstechnik bis hin zur Beschichtung – zum Beispiel von Cux-
havens Wahrzeichen, der Kugelbake.
Der Malerberuf hat Zukunft. Das Malerhandwerk ist innovativ. Man geht
mit der Zeit, Technik und erlebt viele Neuerungen mit. Für die Arbeit bringt
der Einsatz von Technik viele Erleichterungen mit sich und es bleibt im-
mer spannend. Das Handwerk hat definitiv Zukunft.

Art der Ausbildung:
Duale Ausbildung

Dauer der Ausbildung:
3 Jahre

Schulabschluss:
Haupt- oder Realschulabschluss

Ausbildungsvergütung:
1. Ausbildungsjahr: 800 Euro
2. Ausbildungsjahr: 885 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1.050 Euro
Durchschnittswerte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Mathematik, Chemie, Werken/Technik, Sport

Das solltest Du mitbringen:
✔ Einen guten Hauptschulabschluss
✔ Handwerklich technisches Geschick
✔ Gestalterische Fähigkeiten
✔ Sorgfalt und Genauigkeit
✔ Räumliches Vorstellungsvermögen.
✔ Gute Umgangsformen,
✔ Sauberes Erscheinungsbild
✔ Körperliche Fitness, Schwindelfreiheit

Fakten

Das sollte Dich interessieren:

Ständige Anpassung an neue
Gegebenheiten.

Arbeiten im Team




Sorgfältiges und genaues Arbeiten

Freude am Kommunizieren
mit Kunden




Maler/innen
und Lackierer/inne
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en

Bunt

und voller
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Abwechslung
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10 Metallbauer (m/w/d)

Technisches Verständnis ist gefragt:

Metallbauer/-in
der Fachrichtung
Konstruktionstechnik
Was du als Metallbauer machst, hängt von deiner Fachrichtung ab. Für
deine Ausbildung kannst du aus 3 unterschiedlichen Fachrichtungen
wählen: Konstruktionstechnik, Metallgestaltung, Nutzfahrzeugbau.

Metallbauer der Fachrichtung Konstruktionstechnik fertigen Kons-
truktionen aus Stahl und anderen Metallen. Dazu zählen zum Bei-
spiel Aluminiumfenster, Türen und Tore, Stahlgeländer, Garagentore
und Treppenanlagen für Innen- und Außenbereiche. Auch Türen für
den Brand- und Rauchschutz gehören dazu. Feststellanlagen (Brand-
schutztüren, die nur im Brandfall schließen sollen), Drehflügelantriebe,
zum Beispiel für barrierefreie Zugänge und automatische Schiebetü-
ren ebenso.

Auch die Konstruktion für eine Garage in einem Einfamilienhaus oder
sogar die Stahlfassade für ein Bürogebäude baust du als Metallbauer.

Dafür werden Einzelbauteile hergestellt und durch Schweißen, Nieten
oder Schrauben zusammengesetzt. Neben der Arbeit in der Werkhal-
le ist der Metallbauer/-in der Fachrichtung Konstruktionstechnik an
wechselnden Arbeitsorten tätig, zum Beispiel vor Ort bei Kunden oder
auf Baustellen. Auch die Wartung und Instandhaltung gehört zum Auf-
gabenbereich.

Als Metallbauer/-in ist präzises Arbeiten von allergrößter Bedeutung
– schließlich sollen die gefertigten Bauteile bei der Montage auch
zusammenpassen und müssen zudem hohen Sicherheitsanforde-
rungen genügen. Die Arbeit wird dabei zunehmend durch Maschinen
zum Schneiden, Biegen, Schweißen und Bohren erleichtert, deren
Bedienung jedoch ein gewisses Maß an technischem Verständnis
voraussetzt.

Fo
to

s:
J.

To
nn

Fo
to

s:
J.

To
nn

Fakten
Dauer der Ausbildung:
3,5 Jahre, Verkürzung möglich

Art der Ausbildung:
dual (Berufsschule und Betrieb)

Ausbildungsvergütung (ab 1.8.23):
785 – 1.003 Euro
Durchschnittswerte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Mathematik, Physik, Sport, Werken, Technik

Das solltest Du mitbringen:
✔ Handwerklich-technisches Geschick

✔ Verantwortungs- und Gefahrenbewusstsein

✔ Sorgfalt & Genauigkeit

✔ Gute Mathekenntnisse

✔ Geduld und Fingerspitzengefühl

Das sollte Dich interessieren:

Spaß und Interesse an Technik

Eigenverantwortliches Arbeiten



Arbeiten im Team
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Bärenstark – die Zukunftsaussichten
als Metallbauer/-in:
Nach Abschluss deiner Ausbildung zum Metallbauer hast du zahlreiche
Fortbildungsmöglichkeiten, zum Beispiel durch eine Weiterbildung zum
Metallbauermeister oder zum Techniker für Metallbautechnik. Wenn du
das (Fach-)Abitur hast, könntest du aber auch über ein anschließendes
Studium nachdenken, zum Beispiel in den Bereichen Konstruktionstechnik,
Maschinenbau oder Bauingenieurwesen.
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Dauer der Ausbildung:
3 Jahre

Art der Ausbildung:
dual in Berufsschule und Betrieb

Ausbildungsvergütung:
1. Ausbildungsjahr: 953 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1.029 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1.120 Euro
Quelle: azubiyo, Durchschnittswerte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Deutsch, Mathematik, Wirtschaft, Englisch

Das solltest Du mitbringen:
✔ Sorgfalt und Genauigkeit
✔ Flexibilität
✔ Kaufmännisches Denken
✔ Organisatorische Fähigkeiten
✔ Neugierde und Lernbereitschaft
✔ Kunden- und Serviceorientierung

Fakten

Das sollte Dich interessieren:

Arbeit im Büro

Teamarbeit



Arbeit am Computer
und mit modernen Medien

Kommunizieren,
organisieren, archivieren.

Vielfältig einsetzbar und stark gefragt:
Kaufleute für Büromanagement.

Du organisierst den gesamten Büroalltag, kümmerst Dich um
den Schriftverkehr, verfasst und verschickst Geschäftsbrie-
fe, planst und erstellst Termine, bearbeitest die eingehende
Post, schreibst Rechnungen. Du organisierst Geschäftsrei-
sen für deine Kollegen, bereitest sie nach und rechnest sie
ab. Und Du betreibst Kundenakquise: Denn ohne Kunden kein
Geschäft! In Deiner Ausbildung lernst Du daher, wie Du mit
Hilfe verschiedener Methoden neue Kunden gewinnst und
bindest. Ein wichtiger Bereich ist die Projektplanung. Kauf-
leute für Büromanagement wissen, wie man ein Projekt vor-
bereitet, Projekttermine festlegt und Kosten abschätzt. Dar-
über hinaus verwaltest Du auch das Materiallager und sorgst
dafür, dass immer ausreichende Büromaterialien vorrätig
sind.

Aber auch die Nutzung moderner Software und Technik gehört
zum Beruf der Kauffrau für Büromanagement dazu. Deswegen
lernst du in der Ausbildung den Umgang mit PC-Programmen,
Social-Collaboration-Tools und E-Mail-Clients.

Was kommt danach?
Nach Deiner Ausbildung kannst Du in den unterschiedlichsten
Bereichen tätig sein: vom kleinen mittelständischen Betrieb bis
hin zum großen Unternehmen. Aber auch in der öffentlichen Ver-
waltung, bei Verbänden und Organisationen, in Bildungseinrich-
tungen oder in Krankenhäusern.
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Kaufmann/-frau Büromanagement
(m/w/d)
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12 Straßen- und Tiefbau-
facharbeiter (m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter führen
je nach Ausbildungsschwerpunkt
Straßen-, Rohrleitungs-, Kanal-, Gleis-, Brunnen-
oder Spezialtiefbauarbeiten aus. Sie stellen Baugruben,
Gräben sowie Verkehrswege und Verkehrsflächen her, bauen
Ver- und Entsorgungssysteme ein und wirken bei Brunnen-
bohrungen und im Tunnelbau mit. Dabei können sie im Neu-
bau oder in der Sanierung tätig sein.

Im Schwerpunkt Straßenbauarbeiten legen sie zum Beispiel
Böschungen und Randbefestigungen an, pflastern Gehwege
und asphaltieren Straßen. Im Schwerpunkt Rohrleitungsbau-
arbeiten verlegen sie Rohre für Gas- und Wasserleitungen
und stellen Kabelschächte her. Tiefbaufacharbeiter/innen
mit dem Schwerpunkt Kanalbauarbeiten verlegen Betonroh-
re und bauen Einstiegsschächte. Im Schwerpunkt Brunnen-
bau- und Spezialtiefbauarbeiten bedient man Bohrgeräte und
installiert Wasserförderungsanlagen. Tiefbaufacharbeiter/
innen mit dem Schwerpunkt Gleisbauarbeiten bauen den Un-
terbau für Gleise und verlegen Schienen.

Welche Chancen habe ich
nach der Ausbildung?
Nach Abschluss deiner Ausbildung hast du zahlreiche Fort-
bildungsmöglichkeiten, zum Beispiel durch eine Weiterbil-
dung zum Polier, Straßenbauermeister oder zum Techniker
für Bautechnik. Wenn du das (Fach-)Abitur hast, könntest du
aber auch über ein anschließendes Studium nachdenken,
zum Beispiel in den Bereichen Bauingenieurwesen, Verkehrs-
ingenieurwesen oder Vermessungstechnik. Doch selbst mit
Hauptschulabschluss ist Straßenbauer ein Beruf, der dir gute
Perspektiven und Aufstiegsmöglichkeiten bietet.
Mit Fleiß und Ehrgeiz kannst du hier wirklich Karriere machen.

Aline de Buhr
Tel. 04721-585-223
E-Mail: adebuhr@cuxonline.de
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